
 

 
 
Leitbild und Regeln 
 

Einleitung: 
 
Die vorliegende Regelsammlung wird laufend weiterentwickelt und bearbeitet. Neue-
rungen werden im nächsten Schuljahr in die bestehenden Papiere integriert. 
 
Der SONNENBERG ist ein Ort, an dem gelebt und gelernt wird. Das ist nur möglich, 
wenn alle aktiv mitarbeiten und andere unterstützen. Wir legen Wert auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
 
Die Achtung vor jeder einzelnen Person ist Grundlage unseres Zusammenlebens. Wo 
viele Menschen zusammen arbeiten und lernen, müssen Regeln beachtet werden. Diese 
schränken die Freiheit des Einzelnen zwar ein, ermöglichen aber ein Zusammenleben, 
bei dem es allen wohl ist. Konflikte können auch Lernchancen sein. 
 
 
 

Orientierung für das Zusammenleben im SONNENBERG –  
SchülerInnenleitbild 
 
 
• Wir gehen respektvoll miteinander um 
 
• Ich nutze die Zeit im SONNENBERG um die Ziele, die ich mir setze, bestmöglich zu 

erreichen 
 
• Ich äussere meine Meinung angemessen 
 
• Ich tue niemandem weh, weder körperlich noch mit Worten 
 
• Ich bin ehrlich 
 
• Ich befolge die Anweisungen der Erwachsenen 
 
• Ich trage Sorge zu Einrichtung, Umgebung und Material 
 
• Ich halte mich an vereinbarte und geltende Zeiten 
 
 
 



 

Allgemeine Regeln im SONNENBERG 
 

Verboten sind: 
 
• Suchtmittel 
 
• Waffen oder waffenähnliche Gegenstände 
 
• Spucken 
 
• Littering 
 
• Unerlaubtes Verlassen des SONNENBERG-Areals 
 
 

Raucherregelung: 
 
Rauchen gefährdet unsere Gesundheit. Wir haben den Auftrag, unsere Schülerinnen 
und Schüler im Nichtrauchen zu bestärken und bereits rauchende Jugendliche über die 
Auswirkungen von Nikotingenuss aufzuklären und ihnen nötigenfalls Wege zur Verän-
derung ihres Rauchverhaltens aufzuzeigen. 
Es hat sich aber in letzter Zeit gezeigt, dass das angestrebte Ziel einer rauchfreien Schule 
nicht erreicht wurde. Mit dem Konzept „Rauchinsel“ versuchen wir den verschiedenen As-
pekten des Themas gerecht zu werden. (Vgl. Dossier zur „Rauchinsel“ am SONNENBERG) 
 
 

Zusätzliche Regeln für den Schulbereich 
 

• Ich bin für den Unterricht vorbereitet 
 

• Ich trage Hausschuhe im Schulzimmer (bewilligte Ausnahmen möglich) 
 

• Ich kaue keine Kaugummis im Unterricht 
 

• Ich trage keine Kopfbedeckung im Unterricht (bewilligte Ausnahmen möglich) 
 
• Ich benütze keine privaten, elektronischen Geräte während Schul- und Pausenzeiten 
 
 



 

Zusätzliche Regeln für den Wohnbereich 
 

Ausgangsregeln 
Wir wollen eine aktive Freizeitgestaltung fördern und den Schülerinnen und Schülern 
dennoch die Möglichkeit bieten, gewisse Zeiten autonom zu gestalten. Deshalb dürfen 
interne Schülerinnen und Schüler bis 14 Jahren einmal pro Woche und über 14 Jahren 
max. zweimal pro Woche in den „Ausgang“. Dies gilt selbstverständlich nur mit dem 
Einverständnis der Eltern und in Absprache (bez. Aufenthaltsort) mit den Mitarbeiten-
den der Wohngruppen. 
 
Schülerinnen und Schüler im Externat dürfen das SONNENBERG-Areal über den Mittag 
ohne das Einverständnis der Mitarbeitenden nicht verlassen. 
 

Umgang mit elektronischen Medien 
Für den Umgang mit sämtlichen elektronischen Medien im Wohnbereich gelten die Be-
stimmungen des separaten Merkblattes „Regelung der Nutzung elektronischer Medien 
im Wohnbereich“ 
 

Telefonische Kontakte 
Ausserhalb der Essenszeiten ist es bis um 21.00 Uhr möglich zu telefonieren. Dafür 
steht auf jeder Wohngruppe ein Telefon zur Verfügung. In der selben Zeit darf auch mit 
dem eigenen Mobiltelefon telefoniert/SMS verschickt werden. 
 
Hausschuhe und Ordnung 
Auf der Wohngruppe tragen die Schülerinnen und Schüler prinzipiell Hausschuhe. Alle 
leisten in Form von „Ämtli“ einen Beitrag zur Ordnung und Sauberkeit auf ihren Wohn-
gruppen. 
 

Esswaren und Getränke 
Prinzipiell gehören Esswaren und Getränke nicht in die Zimmer der Schülerinnen und 
Schüler. 
 

Freizeitgestaltung 
Ausserhalb der Schulzeit dürfen Pausen-, Spiel- und Sportplätze aktiv genutzt sowie 
verschiedene Sport- und Spielgeräte benutzt werden. Wir erwarten einen sorgfältigen 
Umgang mit dem Material und dass die notwendige Schutzausrüstung getragen wird. 
 

Abendareal 
Während der Sommerzeit steht den Schülerinnen und Schülern des SONNENBERG nach 
der Schule und nach dem Abendessen das ganze Areal für die Freizeitgestaltung zur 
Verfügung. Während der Winterzeit wird das Areal, wegen der Überschaubarkeit, ein 
wenig eingeschränkt. Die Pläne dazu sind auf allen Wohngruppen vorhanden. 
 

Abmachungen pro Wohngruppe 
Auf jeder Wohngruppe gelten noch weitere, individuelle Regeln und Abmachungen, die 
wichtig sind und dafür sorgen, dass das Zusammenleben gut funktioniert. 
 
 


